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Vorwort Vorwort  

Vorwort 
 
 
„Zivilrecht unter europäischem Einfluss“. So sah es die erste Auflage dieses Werkes und auch noch die 

zweite. Der frühere Titel wies auf Entwicklungen hin, die 2005, als das Buch erstmals erschien, nicht neu 
waren, aber sich in den Vordergrund schoben und breitere Beachtung verlangten. Daraus sprach: Das Zivil-
recht ist deutsch. Aber maßgebliche Einflüsse darauf sind europäisch. Letztere erschienen vielen fremd und 
auch nicht wie Zivilrecht. Tatsächlich kamen die Änderungen zunächst vor allem von Binnenmarktrichtli-
nien und den Zielen des freien Warenverkehrs, welche Angleichung in vielen Bereichen und zunehmend 
auch im Zivilrecht erforderten. Die „richtlinienkonforme Auslegung des BGB und anderer Gesetze“ war 
daher nicht allen selbstverständlich, freilich zwingend; der frühere Untertitel des Werkes deutete darauf hin. 
Schon damals aber gingen die europäischen Einflüsse über Änderungen an nationalen Vorschriften hinaus. 
Insbesondere im Internationalen Privat- und Verfahrensrecht traten europäische Normen schlicht an die 
Stelle von deutschen. Ein kleinerer Verlag, Boorberg, ließ sich dafür gewinnen, diesen Herausforderungen 
mit einem umfassenden und neuartigen Buch zu begegnen. 

Seither bricht sich die Europäisierung Bahn. Immer engere EU-Richtlinien erfassen immer mehr und 
breitere Gebiete. Außerdem finden sich heute nicht nur im Internationalen Privat- und Verfahrensrecht, 
sondern weit darüber hinaus unmittelbar anwendbare EU-Verordnungen, welche deutsches Recht ersetzen 
(etwa in den Bereichen Datenschutz, Geoblocking, Reisen, Bank- und Kapitalmarkt, geistiges Eigentum, 
Kartelle). Dieses Werk hat in seiner dritten Auflage darum nicht nur erneut an Umfang gewonnen. Sein 
Schwerpunkt verlagerte sich von der Betrachtung deutschen Rechts unter europäischen Vorzeichen auf die 
Kommentierung von EU-Normen. Der Gegenstand des Buches ist weitgehend „Europäisches Zivilrecht“ 
geworden. Dies umso mehr, als sich die europäischen Normen in weiten Teilen nur noch mit einem zivil-
rechtlichen Systemverständnis begreifen lassen, mit weitreichenden methodischen Konsequenzen, auch für 
den EuGH. Der neue Titel bringt den Wandel zum Ausdruck. So konnte die dritte Auflage in die klassische 
Kommentarreihe eines großen Verlages aufgenommen werden, C.H. Beck. 

Dafür danken wir unserer früheren Boorberg-Lektorin Stefanie Assmann und dem neuen Verlagsteam 
unter Leitung von Dr. Thomas Schäfer. Sie haben die Überführung des Werkes in ein neues Verlagshaus 
und in eine neue Form im Einvernehmen und mit Umsicht gemeistert. Das bewährte Konzept des Werks, 
der spezifisch europäische Blick auf seinen Gegenstand, blieb erhalten in einer an den klassischen Kom-
mentar angepassten Darstellung. Unseren C.H. Beck-Lektorinnen, Barbara Schmid und Nicole Wagner, 
verdanken wir die ausgezeichnete Betreuung des noch einmal deutlich angewachsenen Autorenteams. Vor 
allem danken wir allen Autorinnen und Autoren, die sich auf die Herausforderungen einer so umfassenden 
und zeitaufwendigen Neuauflage eingelassen haben. Schließlich sind unsere Gedanken bei den Autoren, 
die nicht mehr bei uns sind: Bei Götz Schulze (1964–2018), bei Reinhard Welter (1950–2021) und bei 
ihren Familien. 

 
Martin Gebauer und Thomas Wiedmann 
Tübingen und Brüssel, im März 2021 
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Vorwort zur 1. Auflage 
 
 
Zentrale Vorschriften des BGB und anderer Gesetze unterliegen dem Einfluss europäischer Richtlinien, 

die bei der Anwendung den Ausschlag geben. Im Zivilprozessrecht verdrängen zahlreiche EG-Verord-
nungen vertraute Regelungen. Immer schwerer fällt es, sich in der Fülle der europäischen Vorgaben zu-
rechtzufinden. Ihre Folgen aber reichen weit und sind mitunter kaum abzusehen. Gemeinschaftsrecht 
kommt auch dort zur Geltung, wo man es nicht erwartet. Nicht zuletzt, weil ihm der EuGH bisweilen 
eine Bedeutung zuschreibt, die aus deutscher Sicht überrascht. Die Zivilrechtspraxis ist darauf wenig vor-
bereitet. Es fehlt an einer umfassenden Aufbereitung der europäischen Einflüsse aus der Perspektive des 
deutschen Zivilrechts. 

Welche europarechtlichen Vorgaben sind im Einzelfall zu beachten, und wie kommen sie zur Geltung? 
Dieses Handbuch wendet sich an jeden, der Antworten sucht auf diese Fragen und wissen möchte, was ihm 
die europarechtliche Argumentation für seine praktische Arbeit einbringt. Dabei erleichtert die Darstellung 
den raschen Zugriff auf die relevanten Informationen, indem sie dem Aufbau des deutschen Rechts folgt. 
Wo EG-Verordnungen unmittelbare Anwendung beanspruchen, werden diese kommentiert wie deutsche 
Gesetze. 

Die europäischen Einflüsse auf das Zivil- und Zivilprozessrecht praxisgerecht darzustellen, erwies sich als 
ein gewaltiges Unterfangen. Wir danken allen Autoren, die sich für dieses Vorhaben gewinnen ließen. Sie 
sind wissenschaftlich ausgewiesene Praktiker aus Justiz, Anwaltschaft und Ministerien oder praktisch orien-
tierte Wissenschaftler. Alle befassen sich seit Jahren mit dem Europarecht und haben erfahren, wie dieses 
gerade in der Zivilrechtspraxis noch Schwierigkeiten bereitet und auf Zurückhaltung stößt. Ohne ihren 
Sachverstand und ihr Engagement wäre das Werk nicht gelungen. Unser Dank gilt ferner dem Präsidenten 
des Bundesgerichtshofs und ehemaligem Richter am Europäischen Gerichtshof, Professor Dr. Günter 
Hirsch, für sein Geleitwort. Nicht zuletzt danken wir dem Boorberg Verlag, hier vor allem unserer Lektorin 
Stefanie Assmann: für den Mut, dieses beispiellose Projekt zu verwirklichen, und für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit. 

 
Martin Gebauer und Thomas Wiedmann 
Heidelberg und Brüssel, im Dezember 2004 
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